
18 DIENSTAG, 27. DEZEMBER 2022Grenz-Warte

Musical als ein besonderes Erlebnis
Die Kinder der Klassen drei
und vier der Grundschule
Niedermurach wagten sich
an die Uraufführung des
Musicals „Patschelchens
Weihnachtsabenteuer“. Und
ernteten damit einen schönen
Erfolg.

Niedermurach. (boj) Sehr viele Gäste
konnte Rektorin Ortrud Sperl zur
vorweihnachtlichen Feier begrü-
ßen, unter ihnen der Autor des Mu-
sicals, Klaus Sauerbeck – an der
Schule kein Unbekannter.
Zur Einleitung spielten Theresa

Mathes und Florian Kiener als So-
listen jeweils auf dem Keyboard so-
wie Eva-Marie Raab und Jonas Kie-
ner als Gitarrenduo vorweihnachtli-
che Weisen. Mit dem Lied „Eine

Kerze leuchtet weit“ leiteten die
Kinder der 1. und 2. Klasse über zur
Uraufführung des Musicals „Pat-
schelchensWeihnachtsabenteuer“.
Das Stück handelt von Patschel-

chen, dem kleinenWeihnachtsengel
in Ausbildung (dargestellt von The-
resa Mathes), der wegen einer zer-
manschten Torte zur Wiedergutma-
chung kurz vor Heiligabend noch
auf die Erde geschickt wird, um Ge-
schenke nach Deutschland zu brin-
gen. Der Fluglotsenengel erklärt
ihm die Route und Patschelchen
macht sich auf den Flug.
Doch irrtümlich landet das En-

gelchen in China,wo die Weiterhilfe
des freundlichen Wan Tu an
Sprachproblemen scheitert. Zum
Glück kommt St. Nikolaus vorbei,
tröstet Patschelchen und bringt es
auf die richtige Flugroute. Am Ende
wird natürlich alles gut.
Stehend spendeten die Besucher

den Kindern langanhaltenden Ap-
plaus für die ausgezeichnete Auf-
führung. Rektorin Ortrud Sperl
freute sich riesig über die Leistung
der Kinder und brachte es auf den
Punkt: „Jeder von euch hat auf seine
Weise zum großartigen Gelingen
beigetragen, ihr seid alle einfach
Spitze!“
Stark beeindruckt äußerte sich

der Autor des Stücks, Klaus Sauer-
beck: „Es erfüllt mich mit großer
Freude, dass die Uraufführung hier
in Niedermurach stattfinden konn-
te – dank Frau Sperl, den fleißigen
Lehrerinnen, die das Ganze umge-
setzt haben, und dank euch, liebe
Kinder, die ihr das Musical ganz
phantastisch auf die Bühne ge-
bracht habt. Ich bin stolz auf euch!“
Die gute Vorbereitung durch För-

derlehrerin Helga Lehner (Einstu-
dierung der Texte) und Lehrerin Li-
sa Kick (musikalische Leitung) führ-

te zum selbstbewussten Auftreten
der Kinder, die mit klar und deut-
lich vorgetragenen Textpassagen,
präzisen Gesangseinsätzen und
souveräner Spielfreude die Urauf-
führung zu einem ganz besonderen
Erlebnis werden ließen.
Dieses Musical gilt als Mutma-

cherstück für Kinder, das deren
Selbstbewusstsein und Selbstver-
trauen fördert. Missgeschicke und
Fehler passieren jedem, doch mit
verständnisvollen Erwachsenen
wird alles zum Guten gewendet, so
die zentrale Botschaft des Stücks.
Deshalb ist es auch anregend für
die ganze Familie, dem Unperfekten
im Leben hilfreich zu begegnen.
Mit dieser stimmungsvollen Fei-

er haben die Kinder den Zauber von
Weihnachten spüren lassen, viel
Frohsinn verbreitet und damit die
Herzen der Besucher erreicht, wa-
ren sich die Zuschauer einig..

Patschelchen (mit Mikrofon) bekommt den Auftrag, Geschenke auf die Erde zu bringen und wird in die Flugroute eingewiesen. Bild: boj
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Christbaumversteigerung
des TSV Winklarn
Winklarn. (mnt) Am Donnerstag,
5. Januar, findet nach dreijähri-
ger Auszeit ab 19 Uhr wieder die
Christbaumversteigerung des
TSV Winklarn im Pfarrsaal statt.
Es kommen wieder tolle Ge-
brauchsgegenstände und leckere
Brotzeiten unter den Hammer.
Sitzplatzreservierungen sind bei
Vorstand Gerhard Baier (Telefon
0176/21116786) oder Abteilungs-
leiter Christian Bronold (Telefon
0160/4378887) möglich.

Neuwahl bei der
Feuerwehr Schneeberg
Winklarn-Schneeberg. Zur Jahres-
hauptversammlung kommt am
Freitag, 6. Januar, die Freiwillige
Feuerwehr Schneeberg zusam-
men. Die Mitglieder treffen sich
dazu um 13 Uhr im Feuerwehr-
haus. Es geht dabei um die Be-
richte von Vorsitzendem, Kas-
sier, Kommandant und Jugend-
wart. Anschließend stehen Neu-
wahlen und die Jahresplanung
für 2023 auf dem Programm

Für Kinder: „Bo und der
Weihnachtsstern“
Niedermurach. Mitfiebern, mit-
fühlen, mitlachen und miterle-
ben bei dem Film „Bo und der
Weihnachtsstern“ heißt es am
30. Dezember um 14.30 Uhr im
Pfarrheim in Niedermurach.
Den Kinonachmittag für Kinder
veranstaltet die Katholische
Landvolkbewegung. Wer hin-
geht, sollte Kissen und Decken
mitbringen, um so eine eine
„Wohlfühlatmosphäre“ für alle
Zuschauer zu schaffen. Für das
leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Der Animationsfilm erzählt die
Weihnachtsgeschichte ganz aus
der Perspektive des Esels.

Kleine Kinder anmelden
in „Heilige Familie“
Teunz. Die Anmeldung für das
Betreuungsjahr 2023/2024 in
Kindergarten/Kinderkrippe
„Heilige Familie“ in Teunz ist
noch bis einschließlich Freitag,
20. Januar, möglich. Interessierte
können sich dazu entweder tele-
fonisch unter 09671/1257 oder
per Email an teunz@kita.bis-
tum-regensburg.de melden.
Dann erhalten sie einen Anmel-
debogen, den sie ausgefüllt zu-
rücksenden oder direkt in der
Einrichtung abgeben können.
Nach Sichtung der Anmeldun-

gen wird die Leiterin Sabine
Meindl telefonisch Kontakt mit
den Eltern aufnehmen und sie zu
einem persönlichen Termin ein-
laden.

Am Gymnasium mit Spiel und Spaß Französisch lernen
Oberviechtach. (lg) „Je m´ appelle
Mahault,“ stellte sich die Moderato-
rin des „FranceMobil“ mit ihrem
Vornamen bei den Klassen des Or-
tenburg-Gymnasiums vor, die zum
Besuch dieser Einrichtung geladen
waren. Das Ziel ist, spielerisch das
Erlernen der französischen Sprache
zu fördern.
Am Ortenburg-Gymnasium durf-

ten Schülerinnen und Schüler aus
der 6., 7. und 9. Jahrgangsstufe das
„FranceMobil“ besuchen. Ihnen al-
len gemeinsam ist, „dass sie im ers-
ten oder zweiten Jahr Französisch
als Fremdsprache erlernen“, erklärte
Isabel Komossa, die als Fachbe-
treuerin für Französisch das „Fran-
ceMobil“ ans Gymnasium geholt
hatte.
„Es hat richtig Spaß gemacht“,

hielt eine Schülerin aus der 7. Jahr-

gangsstufe nicht hinterm Berg. Mit
dem Spiel Bingo fand die zwanzig-
jährige Lektorin Mahault Sturm-
André aus Nancy sehr schnell den
Zugang zu ihren jungen Gästen, die
nach ihrer persönlichen Vorstellung
auch Fragen zur Landeskunde von
Frankreich beantworten mussten.
Die gesamte Konversation sollte

natürlich in französischer Sprache
erfolgen, auch wenn einige Schüler
ihre Muttersprache nicht ganz kon-
sequent ausschalten konnten.
Seit 2002 hat das „FranceMobil“

bereits 1,5 Millionen Jugendliche an
allgemeinbildenden und berufli-
chen Schulen erreicht. „FranceMo-
bil“ wird vom Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk in enger Zusam-
menarbeit mit der Französischen
Botschaft und dem Institut
Francais Deutschland angeboten.

Keiner blieb stumm: Die Lektorin Mahault Sturm-André (links) schuf eine offene
Gesprächssituation und brachte somit alle Schülerinnen und Schüler zu einem
begeisterten Mitmachen bei der Kommunikation auf Französisch. Bild: lg

Adventsschießen der Grenzland-Schützen
Oberviechtach-Pullenried. Die Schüt-
zengesellschaft Grenzland Pullen-
ried veranstaltete ein Adventschie-
ßen mit Weihnachtsfeier. Schieß-
modus war, das beste Blattl zu er-
ziehlen, wobei unbegrenzt nachge-
kauft werden konnte.
Nach einem Sketch „vom Sepp

und dem Kare“, die sich am Stamm-
tisch über ihre Familienangehöri-
gen unterhalten, die nur undankba-
re Gesichter wegen derWeihnachts-
geschenke machen, folgte die Preis-
verleihung. Den ersten Preis holte
sich Oliver Roth mit einem 79,0 Tei-
ler. Ihm folgte Johann Irlbacher mit
einem 114,2 Teiler.
Als Nächstes kam Beate Becher

mit einem 153,1 Teiler. Die Nächst-
platzierten waren Jürgen Kahler,
Emma Zach, Manfred Becher und
Markus Zach.

Nach der Preisverteilung bei der Schützengesellschaft Grenzland Pullenried (von
links): Oliver Roth, Christa Roth, Johann Irlbacher, anfred Becher, Emma Zach,
Markus Zach und Beate Becher. Bild: Greber/exb
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